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Beipred)ungen.
Deuilwde 1Leraiur.

Yrnims er Herausgegeben DDN AIfreD er. Keikii DdurchHagejehene
und erläuterte AuSgabe. Drei anDe. 8 (LIL . 364, 428,$ Veipzia Yisien D, (1920), tOlioar nitifut (Dieyer8 Klajjifer=Auss
gaben) eb 15 6()

AdHim Yrnims en jind WweDder Au Gehzeiten DeS Nomantiker noch
)päter in8 pf gedrunNgen. Die lag hier nicht einjeitiq bei Dem onft
19 biel unDd gewi nicht immer mit UnrechHt gefadelien Vejepublikum, DNDdern DIC
wobhl audQ, unDd Dgar in LAade, beim Dichier je1O11 Arnim ging DDON
Ddem richtigen edanien aus, Daß Se)jundung Der zeitgenDffi Hen literarti)hen
Zuände erfolareidhlien DUr Die Yöiederbelebung Der alten vollsmäßigen
Moelie in Die Aege geleite werden nNNE. Das jührte ion 111 Yierein mit jJeinem
FOMANTE  en HreuUNDe Klemens Yrentano AUT Herausgabe De&s herrlichen „WunDdere
born8“” Der QroRe, zuma nadhaltige Erjolg, DEr Diejem AaDrDa vaterTändijdhen
Unternehmen be]ieden WAar 1e 1nDde Den EIGENEN Detijchen Srzeugnijjen
MArnims er)aat Ddenn Nnun zetgie 1iQ, DaB jelbit bei al jeinen glänzenden
Meillesgaben nicht imjtande WAar, ete VBolkspoehie )Ohafjen Nußere Nregung,
nicht innerer rang edingte und beitimmte zumei]i jeine rijtitellerijhe Zätigleit
Nia8 in en @bhronifen unDd DeNn yoetijchen Dofumenten Der Aorzeit and
wählte An ZUm Segen]tand und Dl jeiner DidHiuna, DHne DUrCCH DIE ra
EIGENEL tüniilerijcher Kombolition unDd geijiiger DurHdrinaung DeS Stofe8 leben&8=
voll geiialten 1e in DEr Hauptjadhe beim bloßen Nacherzählen NWas
Jeinem reEUNDE rentano 10 meilerhaflt gelang DIe DBejeelung unDd Nieder»=
elebung Dder en DL  er War Arnim {roß em er ]an unDd Der Dar=
mon  en Ausgeglihenheit Jeine8s en ejen8 nicdht egeben Seine Iyri  en
SedidHte DIie DDN Yrentano 3War aber zuirelfend mit zerrijjenen
Hiumenfränzen verglidhen wurden, 1InDd zumeili inlagen Srzählungen DDer
Dramen Sie Mießen Demt Berfaijer an)Qeinend muühelo8 DDN DEr eDEL, Nrömen
aber nicht aus tellter jeelijcher Erari  enDdet NnDd niqht Der ungefünlielte MNusdruck
DDN nnerer DBegeilierung, LEUDE Yipt ODDEr ual jie reihen NUr iMMer DDON
N  u  n edanien unDd Workelungen aneinanDder 3WATr in wohlflingender Spracdhe
unDd anmutigem Aoechjel DEr Niforde aber DYne DaS anze DDN Teiten
Yiittelpunki aus $ EINEMN einheitlichen, abagerunDdeten Kabdine Jormen.

ANusgeiprochener al8s in Der Yyrik i Nrnims egabung au} piychem
SGebiet Siniae jeiner Erzählungen unDd Yiovellen „Sjabella DDN MNoypten“,
(4U{ arıa Hlainville”, „würz anzaoft und Süänger albaott” „Der oUe
nva au Dem zy0rt tatonneau“ Die ämtlic in Die Au8gabe DDn er
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aufgenommen 1ind, jeljein nodh euie DUr DIE Vebenswahrbheit Der ge/hilberten
Berjonen, Die HrilcHe unDd Veuchtkraft DdeS en olorit8, audc wohl durch
Die SejunddhHeit unDd Sitärte Der nen UgrunNDe liegenden erzieheri)hen
een unDd Defirebungen. Sn den zwei großen Momanen „Armut, Neichtum,
Schul unDd Duße Dder Dolore8“ und „Die Kronenwächter“ berwertet Der
Aerjaner neben einer üle DDn eitgelhidtlidhen Mroblemen und hijtorijen
VBorwürfen eigene Erinnerungen unDd [43 rlehnife. S intere]jJan DAadurch
Die erxie tür Den iterarhiltoriter, MiyHoloaen unDd Sermanilten werden unDd
\9 hobhe Schönheiten int einzelnen wir ihnen bewundern , jie jinDd Wweder
KNunfiromane agroBen nod au wirflich voltstümliche Srzählungen. YWian
hat die Art, Wwie Yrnim Aneldoten unDd ioden, wildphantaftijdhe Sejhichten
unDd üchtern realikijdhe Szenen undeilummer aufeinanderfolgen (äßt DDder qud)
bunt durcheinandermi)cht, al8 „planlotre DBaukaltenmanier“ bezeicnet, unDd Soethe
drauchte einmal JUt Charakteriftit DDn rnım fompolitionellem Ünvermögen DdaS
an)dauliche EIHNT „Er iM 119) Ca ein HyaB WD Der Böltcdher vergellen hat, TE
Jteijen elizu)lagen Da Jäuft’8 Denn au) allen Seiten heraus.“ Das il Ja >
wohl eine leichte und jjenbar ewollte Übertreibung, aber leider in Dder Hauptjache
Nr allzu wahr; denn yehlte Dem Dichter Arnim Ddem unerläßlidhen
Sinn Jür Tünjileri)che Be|hränkung, Viaßhaltung und D  eriJdher ©elbitzucht;
Pr Tolgte biel let  er31g augenblidlidhen Ainjalen jeiner Ybhantalie und DDL»
zUuglidh äußerlichen, DUrCH langjährige olfsliederftudien vermitielten Anregungen.

Das Drama IWar yür den Cpiker Mrnim nod mebr al8 Der Homan DDer
Die Erzählung vormwiegendD ittel jür Die Yerbreitung Jeiner volfserzieheri)chen
NNOfeN und Ane. Künfileriidhe tele famen TUr in jedenjallä NUr ebr in
zweiler inte in Betracht Durc0h Die YBahl vaterländijHer offe, DUr Cin-
beziehung ]Jagen= unDd nDaTter Niomente, durch BHeimihung einer il  igen
D DDN ir Yaune unDd erber, nicht immer gejÖmadvoller om
endliqh DUrd) Berwerfung ge]Mihtilicdher Mnekdoten und Teiner arabesfenattiger
Hüge nicht NUr Die ebildeten, OnDdern und DDLE allem Die reiten
Schidhten de8s YMofkes jür Die $DdeEe einer Crneuerung DEr Nne im nationalen,
völfiichen Sinne zu begeiftern. Das i idbm reilich, wie überhaupt Den Yn
mantifern, im QroBeN unDd ganzen nicht gelungen, 10 yadend naiurgetreu unDd
lebenäwabhr einige Jeiner iguren und 10 Öramatijch wirfung&vo mande Ginzel»
jzenen aug Iind Hier m Drama macht 11009 DEr angel inheitlichkeit,
Kralfer Vinienführung unDd mu  iger ielHrebigteit naturgemäß noch weift embfind»
er geltenD al8 eiwa au} Dem C Der lrei umber]Qweifenden an)prudslojen
Erzählung. Selbit DIie dämonijche Seftalt eines Cardenio in „Halle unDd Serum
jalem“, Die neben Shafe{peares dramaltıi  en SHÖöpfungen mit ren eitehen
{Tönnte, DeErMAG über Die ©Owäche DEr Sejamtfompolition niht Hinwegzutäulden.

Bei all den unverfennbaren unDd 19 ofjenfundigen Yiängeln, Q Denen
Yrnima DEeIME erie leiden, bleiben Nie D immer jebr beadtenSwerte Heugs
nilNe eines hochiirebenden, DDN en patriotijdhen unDd jittlihen Bewegaründen
geleiteten, reichbegabten Qeiltes. Ö  RA i AaDer UT ar  en, daß S Ne
QerAaDE in Der gegenwärtigen Zeit nationalen Unglüds DUCA) eine geidmadbolle
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Auswahl wie Die vorliegende wenigltens Dden weitern Kreijen Der Gebhildeten
mieder zugänalich maden ucht

and nthält aus Der eDer DeS Herausgeber3 eine umfanareidhe bio=
arapbhijdhe Sfiizze nebit e)0NDern Aölrdigung DDN Arnims groBem Homan
„Die Kronenwächter Das Ysert il Joweit eS DUENDE wurde unberfürgt
wiedergegeben Yom weiten eil Dden Der DVDiHter nicht mebhr au&geführt hat
erdalien wir Die Snhaltsangabe Der zyorkjekung, mWIe lle DeMm Nerfaljer iım
barı webte Der Asları erinnert UNWILIUCL Den eben)D phantaltildhen eben 1D
unnerlich unmöglichen , eben)D unvollendet liegengebliebenen weiten Teil DON
Hardenbergs Heinrich DON Siterdingen“ and 11 brinat Die Erzählungen
und Novellen „ DCifiris Vee”, „$)abella DDN Nayhten“, „Vie YWar  1a Blain-
ville „wÜrl nza0it unDd ©üänger Halbaott“ „Der olle nbaltde“, „Die
Utajoratäherren „HolländifdhHe Viebhabereien“ unDd „Martin YWiartir“ YDie
lebtgenannte Crzählung au8 Ddem ebDen einesS proteltantijdhen, weltunkundigen
Vrediger8 100 ädnlich 40 0 „Die Kronen NUt ım erjien eile DDL D)ie
Andeutungen Arnims über Die WortjeBUunNg en erfennen Daß aud) e7e
L0gt1C unwahrıHeinlihe )päter 10 ins AVbhantealti)che über-
eiren Sn anbD 1801 DImm: DEr Dramatitfer Jeinem NeHt on
Dem aroßen Doppelitück „Halle unNDd erujalem  U ÜL Nur Der erjte Teil auTge
nNOMMeEN, DEr aber allein efwa 180 Soeiten Dean)prucht Dazu rhalien IMIr DaS
an DiIe icCjalstragddien geimahnenDde, aber edel gehaltene, Dramati)ch mwirfungss
vole tüc „Der Auerbahn“, den {leinen, etDic unDd literari)qh temlich Dürftigen
SO want „Das unDd Das Auhpen]hiel „Die elmänner “ Den
De8 Yandes bildet MArnims Abhandlung .on Volfsliedern“, Die zuer! 1805 in
Reichardi$s Berlini)her mujifalijdher Zeitung“ unDd er al8 AbiOluß DeS eriten
„Wunderhorn“=Bandes rıhienN

S jehr n in Der Ausgabe er Dden groBenNn Homan „Dolores“
und au „Serujalem“” DIE workjekung DDN ” ©aue„ / vermißt 10 weiß mMan DOCM
Die NDe DiIe Dem Herausgeber teIe De)hränkung ZUE madchten, wobhl

würdigen DYDıie aufgenommenen ©driften qge  ren Denn au dank Der
aründlichen und anerfennenSwert Jal gehaltenen ürdigungen, Die TEr
jedem einzelnen anDde unD einzelnen erfe DOraUl ein Joweit möalidh
alljeitige8 1D DDIN diterijdhen Soanen MYrnims unDd eBe: Den erer in Dden
anDd, 10 VUrteil über eiINEN Dichter bilden, Der in jeinen yoetijHeN
Erzeugnifen realiftijche RKleinmalerei ımit rOMaAaNit  en YMeotiven unDd phantalii)Hem
StimmungSzauber eltjam

ön religtöjer Hinlicht {n Achim Aenim {r0ß Der nNur allzıt häufigen Mer-
wendung DOn mittelalterlidhen unDd en Siolfen D uneniweat be jeinem
proteltantiüdhen Vefennini&s geblieben b UunDd allen au wohl untreUNDLLGE
Djektiy nidQt zuireifenDde Drie über Vehren, ebrAäuMe uUnD &inrictungen Der
fatholijdhen 194 10 Den Die Zeit Woxrimilian behandelnden KRronen:
wächtern“ o  } Yutlher al&s DEr Tommende fr Jtejormator mit einem leichten
SGlorienjhHeine auiiciit und un dDem Dramatijc mißalückten tüc „VBähitin Sohanna
DaS Die borliegende ANu8gabe nicht au genommen wmurde [Di8 Stodmann


